
Wanderausstellung „Verwahrlost und gefährdet? 
Heimerziehung in Baden–Württemberg 1949–1975“ 
 

Mit der Ausstellung möchte das Landesarchiv einen Einblick in die Geschichte der 
Heimerziehung in Baden-Württemberg nach dem Zweiten Weltkrieg ermöglichen. 
Thematisiert werden der Alltag der Betroffenen, Erziehungspraxis und die Rolle von 
Jugendämtern, aber auch administrative und juristische Hintergründe. Neben der 
historischen Darstellung der Heimerziehung ermöglicht die Ausstellung auch einen 
Einblick in den Aufarbeitungsprozess der Geschichte der Heimerziehung. Weiterhin 
erfolgt ein knapper Ausblick in die heutige Heimlandschaft und Jugendhilfe um 
aufzuzeigen, welche Konsequenzen aus den damaligen Geschehnissen gezogen 
wurden. 

Präsentation: Erläuterungstexte, Bilder, Berichte von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, 
Briefe, Aktenauszüge, Exponate, eine Bodengrafik und ein Film 

Sprachen: einsprachig, Deutsch  

Druckvorlagen: 

- Einladung zur Eröffnung: Basis-Daten werden im Ausstellungs-CI 
kostenfrei gestellt 

- Flyer: allgemeine Flyer-Vorlagen werden gestellt 
- Poster: allgemeine Poster-Vorlagen werden gestellt 

Begleitpublikation: Verwahrlost und gefährdet? Heimerziehung in Baden-
Württemberg 1949-1975, 158 Seiten, 15€ 

Begleitmaterial: Handreichung zum Umgang mit Betroffenen und Leitfaden für eine 
Führung 

Eröffnung  

- Organisation und Ausrichtung durch Ausleiher in Absprache mit dem 
Landesarchiv 

- Fester Bestandteil: Grußwort des Landesarchivs 
- Fester Bestandteil: Einführung in die Ausstellung (Titel nach Absprache) 

Führungsprogramm / Pädagogischer Workshop 

- 1 weitere Veranstaltung (Führung, Zeitzeugengespräch o.ä.) nach 
Absprache 

Öffentlichkeitsarbeit 

- erfolgt durch Ausleiher; Landesarchiv / Abt. LABW ist immer zu nennen; 
bei Druck- und Internetversion mit LOGO des Landesarchivs 

- durch Landesarchiv auf der Homepage 

 



Umfang der Ausstellung: 29 Elemente, die benötigte Ausstellungsfläche beträgt 
mind. 45 qm 

Präsentationstechnik: frei im Raum aufstellbare Elemente, keine Hängevorrichtung 
nötig, Aufhängung aber möglich 

Maße: 22 Tafeln, (75 x 125 cm, hochkant, ca. 2700g pro Tafel) des COMBINO 
Stellwandsystems; Befestigung selbsttragend mit Tellerfüßen (Höhe: 200 cm) oder 
im Galeriesystem.  Filmstation mit Flachbildschirm, Kopfhörerkommode und 
Datenträger für die Präsentation des Begleitfilms zur Ausstellung, eine Vitrine, 4 
Metallboxen mit Informationsmaterial, Exponaten und Literatur (74 x 38 x 36 cm; 80 x 
59 x 28 cm; 68 x 31 x 32 cm; 44 x 38 x 28 cm). Lieferung in zwei Rollcontainern 
(Maße 134 x 54 x 100 cm) 

Auf- und Abbau: Auf- und Abbau 2 Personen, ca. 4 Stunden  

Leihgebühr: 750€ bei kostenlosem Eintritt, 1500€, sofern Eintritt genommen wird 

Transportkosten:  
Der Transport der Ausstellung erfolgt per Abholung beim vorherigen Ausstellungsort 
oder im Lagerort Kornwestheim; nach Ausstellungsende Rücktransport zum Lagerort, 
ggf. bis zu vier Wochen sichere Lagerung, falls die Ausstellung von der nächsten 
Station abgeholt wird. 
Für den Transport ist ein Kleintransporter nötig. Für eventuelle Schäden haftet der 
Entleiher.  

Anpassungen: Änderungen (Zusätze/Kürzungen) der Ausstellung durch den 
Entleiher dürfen nur in Absprache mit dem LABW vorgenommen werden. 
 

 

Wie kann die Ausstellung ausgeliehen werden? 
Indem eine schriftliche Anfrage an den Ansprechpartner/die Ansprechpartnerin am 
LABW gesendet wird. Kontakt: grundsatz@la-bw.de oder heimerziehung@la-bw.de 

Welche Angaben soll die schriftliche Anfrage enthalten? 

- Zeitraum, in dem die Ausstellung gezeigt werden soll, inkl. Eröffnungstermin, 
gewünschtem Liefertag und Rückgabedatum  

- Kontaktdaten einer Ansprechperson (Name, Telefonnummer, Email) 
- Anschrift für die Anlieferung der Ausstellung 
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